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O K T O B E R
Oktober 2024

Kinderkino & Frühvorstellung

14:30 Uhr 16:30 Uhr

AUF DER
KINOBÜHNE

Hauptvorstellung I Hauptvorstellung II Sonderveranstaltungen

***  BITTE ANFANGSZEITEN BEACHTEN  ***

Kino am Nachmittag 14:30 Uhr
zwei zu eins

Für medien-
erprobte

Kinogänger

Für die
ganze

Familie

Für die 
kleinsten

Kinogänger

Für Kinder
mit Kino-

erfahrung

Geschenkgutscheine
für das Casablanca gibt 
es auch tagsüber in der 
Buchhandlung am Turm!

Are you one of these � sh people?  
Meine Reise durch Neuseeland – Diavortrag von Beate Grötsch

„Meine Art zu denken und zu leben, wie 
ich sie aus Europa mitgebracht hat-
te, funktionierte hier nicht mehr.“ Mit 
diesen knappen Sätzen beginnt Beate 
Grötschs Reisebericht. Die Filmema-
cherin und Fotografi n ist in Wellington/
Neuseeland gestartet und das eigent-
lich nur mit der Absicht, einen Test an 
der Capital Language Academy zu 
machen. Doch daraus wurde eine ein-
jährige Reise mit dem Rucksack durch 
Neuseeland. Dabei entstanden ist ein 
Diavortrag (und ein Fotobuch), in dem 
sich Beate Grötsch behutsam beobach-
tend Menschen und Landschaft nähert. 
Höhepunkt war eine Begegnung mit 
Maori Schamanen, die ihr die titelge-
bende Frage stellten. Beate Grötsch 
erzählt live von ihren Erfahrungen und 
den Geschichten hinter den Bildern 
und lässt uns an ihrer Metamorphose 
teilhaben. 

Karten (14,-/15,-€) im Kartenvorver-
kauf tagsüber in der Buchhandlung am 
Turm oder abends ab 18 Uhr im Casa-
blanca. Restkarten an der Abendkasse.

► So, 20. Oktober, 11:00 Uhr

Dieser Hund gibt kein Pfötchen. Er jagt 
die Baskervilles in den Tod. Einen Lord 
nach dem anderen. Auf dem dunklen 
Moor. Seit Jahrhunderten. Nun tritt 
der letzte lebende Baskerville sein Erbe 
an. Kann der wache Geist von Sherlock 
Holmes den Fluch für immer beenden? 
Oder wird auch Sir Henry Opfer des 
legendären Geisterhundes?

Der 1902 erschienene Roman von 
Arthur Conan Doyle zog die Leser in 
seinen Bann. Besonders in Deutsch-
land. Dort schaff te „Der Hund von Bas-
kerville“ schon in der Stummfi lmära 
zwei Mal den Sprung auf die Leinwand. 
Zuletzt 1929, als große Produktion 
mit internationaler Besetzung. Doch 
er verschwand fast für immer, hätten 
sich nicht 2009 im Keller einer polni-
schen Pfarrei Filmspulen des Streifens 
gefunden. Jetzt treibt der deutsche 
Geisterhund endlich wieder sein Un-
wesen… Denn Leinwand-Lyriker Ralph 
Turnheim übernimmt den Fall. Der ein-
zige Kinoerzähler deutschsprachiger 
Zunge reimt und jault live zum letzten 
stummen „Hund von Baskerville“. Kon-
genial begleitet von der Violinistin 
Jenny Lippl. Dir wird das Blut gefrieren 
vor Schrecken und der Atem stocken 
vor Lachen. 

Dauer ca. 90 Minuten (mit Einfüh-
rung, Spulenwechsel und Publikums-
gespräch).  

Karten (18,-/20,-€) im Kartenvor-
verkauf tagsüber in der Buchhandlung 
am Turm oder abends ab 18 Uhr im 
Casablanca. Restkarten an der Abend-
kasse.

► Mi, 30. Oktober, 20:00 Uhr

SHERLOCK UND DER LETZTE HUNDSHERLOCK UND DER LETZTE HUND
Die neue Vertonung von Ralph Turnheim und Jenny Lippl Die neue Vertonung von Ralph Turnheim und Jenny Lippl 

Kate Winslet in einem 
Film von Ellen Kuras

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

Wagstraße 4a · 97199 Ochsenfurt · Infos unter www.casa-kino.de und 0 93 31 . 54 41Wagstraße 4a · 97199 Ochsenfurt · Infos unter www.casa-kino.de und 0 93 31 . 54 41

Oktober 2024

The Room Next DoorThe Room Next Door
► Spanien 2024 ► REGIE: Pedro Almodovar 
► DARSTELLER: Tilda Swinton, Julianne Moore, John Turturro, 
Alessandro Nivola, Juan Diego Botto ► 107 Min. ► frei ab 12 Jahren

„Almodóvars erster englisch sprachiger Langfi lm könnte auch vier oder 
fünf Stunden lang sein, und es wäre immer noch das reinste Vergnügen, 
Julianne Moore und Tilda Swinton dabei zuzusehen“ (ARTECHOCK).

Nach Jahren treff en sich die beiden Freundinnen Martha und Ingrid 
in New York wieder. Sie hatten eine intensive gemeinsame Zeit in den 
80ern und sich danach aus den Augen verloren. Jetzt ist Martha unheil-
bar erkrankt und bittet Ingrid, ihr beim Sterben beizustehen. Sie ziehen 
sich in ein luxuriöses Ferienhaus zurück. Gespräche über das Leben 
an sich, Filmabende, Spaziergänge und immer wieder Rückblenden zu 
Marthas früherem Leben als Kriegsreporterin. Tod, Freundschaft und 
die körperliche Liebe sind ihre zentralen Themen…

„Die Beziehung der beiden wird in den Olymp der schönsten Freun-
dinnenbeziehungen des Kinos aufgenommen werden müssen. Ein raffi  -
niertes amerikanisches Melodram, frei nach Douglas Sirk, ein bisschen 
Woody Allen ist auch dabei.“ (DER STANDARD)

► Do, 31. Oktober – Di, 5. November, 20:30 Uhr
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: Tilda Swinton, Julianne Moore, John Turturro, : Tilda Swinton, Julianne Moore, John Turturro, : Tilda Swinton, Julianne Moore, John Turturro, 

Viel Neues in alten Mauern …

… im alten Rathaus

Besuchen Sie uns auch auf:

SoSoSo

MoMoMo

DiDiDi

SoSoSo
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SoSoSo

MoMoMo
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PREVIEW: Neuigkeiten aus Lappland

Mi, 23. Oktober, 19:30 Uhr:

The True Cost
– Der Preis der Mode

Parkmöglichkeiten im Parkhaus in der Jahnstraße (ab 18 Uhr kostenlos)
Ö� nungszeiten  Kino täglich 30 Min. vor Vorstellungsbeginn. 

Kneipe täglich ab 18:00 Uhr
Eintritt Kinderkino (14:30Uhr) 5,– € / (16:30 Uhr) 6,50 € 

  Frühvorstellung 7,50 €; Hauptprogramm 9,- / 7,50 €; 
  Kino am Nachmittag 6,– €; Zehnerkarte 75,– €

Geburtstagskinder   haben freien Eintritt [Bitte Ausweis vorlegen!] 
 Telefon  0 93 31 54 41       Reservierungen 0 93 31 13 28

e-Mail info@casa-kino.de

19:30 Uhr The True Cost - Der Preis der Mode

20:00 Uhr
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Are You One of these Fishpeople
Diavortrag von Beate Grötsch11:00 Uhr

�3�=�W�J�D���.�=�O�D�\�������$���7���1�'�:�ù
DER EISKALTE ENGEL

She Chef

LIV LISA FRIES

JOHANNES
HEGEMANN

Sonntag, 20. Oktober, 11:00 Uhr:

Are You One of these Fishpeople
Diavortrag von Beate Grötsch

Mittwoch, 30. Oktober, 20:00 Uhr:

Ralph & Jenny
Sherlock und der letzte Hund

AUF DER
KINOBÜHNE

��������������� ���������������������������� AUF DER
KINOBÜHNE

888
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AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUF DER
KINOBÜHNE

Corinna Harfouch
Uwe Ochsenknecht

Jan Josef Liefers

Nadja Uhl

Friedrich 
von Thun

ein Film 
von Simon 
Verhoeven



 O
kt

ob
er

 2
01

2
O

kt
ob

er
 2

02
4

Liebe Kinofreunde!
Für viel Abwechslung ist in unserer Reihe „Kino am Nachmittag“ gesorgt. Ausgewählte Filme 
für jung gebliebene, neugierige, schichtarbeitende oder einfach nur interessierte Cineasten. 
Zum gelungenen Kinoerlebnis gibt es natürlich auch ordentlichen Kaff ee und guten Kuchen!

Zwei zu Eins
► Deutschland 2024 ► REGIE: Natja Brunckhorst ► DARSTELLER: Sandra Hüller, Max Riemelt, 
Ronald Zehrfeld, Uwe Preuss, Peter Kurth, Martin Brambach ► 116 Min. ► frei ab 6 Jahren 

Kino am Nachmittag

Sommer 1990. Halberstadt. Die letzten Mo-
nate vor der „Wiedervereinigung“. Die VEB der 
Halberstadter Platte ist schon geschlossen, 
das Clubheim verwaist und die Zukunft unge-
wiss. Seit ihrer Kindheit sind Maren, Robert 
und Volker ein unzertrennliches Trio, ständig 
auf Abenteuersuche. Wie es der Zufall will, 
entdecken sie in einem alten Bergwerksstol-
len säckeweise Millionen Ostmark der DDR, 
eingelagert zum Verrotten. Zuerst schlep-
pen sie nur einige Rucksäcke heraus, um sie 
in Ware umzutauschen. Doch dann reift der 

ganz große Plan: wenn sie alle Bewohner der 
Platte einspannen, können sie endlich den 
sozialistischen Traum verwirklichen: Wohl-
stand für alle! Zumindest wird alles ein großes 
Abenteuer…

Ein deutsches Starensemble (Sandra Hül-
ler, Roland Zehrfeld!) in einem „…wunderba-
ren Sommerfi lm über Freundschaft, Heimat, 
die man sich selbst schaff t, und ein Verbrechen, 
das in der Realität bis heute nicht vollständig 
aufgeklärt ist.“ (INDIEKINO) 

► Mi, 9. Oktober, 14:30 Uhr

The True Cost – Der Preis der ModeThe True Cost – Der Preis der Mode
Filmvorführung mit einführendem Vortrag
von der Umweltreferentin Dr. Kirsten Bähr

► USA 2015 ► REGIE: Andrew Morgan ► Dokumentar� lm ► 92 Min.

She ChefShe Chef
► Deutschland/Österreich 2022 ► REGIE: Melanie Liebheit, Gereon Wetzel 
► Dokumentar� lm ► 109 Min. ► frei ab 0 Jahren 

Bergfahrt – Reise zu den RiesenBergfahrt – Reise zu den Riesen
► Schweiz 2024 ► REGIE: Dominique Margot ► Dokumentar� lm ► 97 Min.

ArchitectonArchitecton
► Deutschland/Frankreich 2024 ► REGIE: Victor Kossakowsky 
► Dokumentar� lm ► 102 Min ► frei ab 0 Jahren

Die Ironie des LebensDie Ironie des Lebens
► Deutschland 2023 ► REGIE: Markus Goller ► DARSTELLER: Uwe Ochsenknecht, Corinna Harfouch, 
Emilia Schüle, Henning Peker, Robert Gwisdek ► 109 Min. ► frei ab 12 Jahren

Was ist schon normal?Was ist schon normal?
Un p`tit truc en plus

► Frankreich 2024 ► REGIE: Victor Artus Solaro ► DARSTELLER: Victor Artus Solaro, Clovis Cornillac, 
Alice Belaïdi, Marc Riso, Céline Groussard ► 99 Min. ► frei ab 6 Jahren

Die Fotogra� nDie Fotogra� n
Lee

► Großbritannien 2023 ► REGIE: Ellen Kuras ► DARSTELLER: Kate Winslet, 
Alexander Skarsgård, Andrea Riseborough, Marion Cotillard, 
Josh O’Connor, Andy Samberg ► 117 Min. ► frei ab 12 Jahren

Thelma – Rache war nie süßerThelma – Rache war nie süßer
► USA/Schweiz 2024 ► REGIE: Josh Margolin ► DARSTELLER: June Squibb, 
Fred Hechinger, Richard Roundtree, Parker Posey, Clark Gregg ► 97 Min.

Münter & KandinskyMünter & Kandinsky
► Deutschland 2024 ► REGIE: Markus O. Rosenmüller ► DARSTELLER: Vanessa Loibl, Vladimir 
Burlakov, Julian Koechlin, Felix Klare, Monika Gossmann ► 126 Min. ► frei ab 12 Jahren

Das Gullspång GeheimnisDas Gullspång Geheimnis
Miraklet i Gullspång

► Schweden/Norwegen/Dänemark 2023 ► REGIE: Maria Fredriksson 
► Dokumentar� lm ► 114 Min ► frei ab 6 Jahren ► Original mit deutschen Untertiteln

E.1027 – Eileen Gray und das Haus am MeerE.1027 – Eileen Gray und das Haus am Meer
E.1027 – Eileen Gray and the House by the Sea

► Schweiz 2024 ► REGIE: Beatrice Minger, Christoph Schaub ► Dokumentar� lm 
► Original mit deutschen Untertiteln ► 88 min. ► frei ab 0 Jahren

Alter weißer MannAlter weißer Mann
► Deutschland 2024 ► REGIE: Simon Verhoeven ► DARSTELLER: Jan Josef Liefers, Elyas M'Barek, 
Nadja Uhl, Meltem Kaptan, Michael Maertens ► 110 Min. ► frei ab 6 Jahren

„… ohne jeden Zweifel einer der wildesten und 
unterhaltsamsten Dokumentarfi lme des Jah-
res!“ (INDIEKINOMAG)

Die zwei Schwestern May und Kari kontak-
tieren die Dokumentarfi lmerin Maria Fred-
riksson: sie haben ein Wunder erlebt! Bei der 
Suche nach einem Bild sind sie in der Wohnung 
von Olaug auf genau das gesuchte Bild gesto-
ßen! Und außerdem ähnelt Olaug verblüff end 
ihrer Schwester Astrid, die 1988 Selbstmord 
begangen hat. Ein DNA-Test ergibt zweifels-

frei, dass Olaug die Zwillingsschwester von 
Astrid ist! 1941 wurden die Zwillinge getrennt, 
um sie nicht den Versuchen der Nazis auszu-
liefern. Eine vertrackte Spurensuche beginnt. 
Ungereimtheiten, Zufälle und Widersprüche 
tauchen auf. Das dokumentierte „Wunder“ 
wandelt sich zum Drama und schließlich zum 
True Crime.

„…eine aberwitzige und sehr amüsant insze-
nierte Achterbahnfahrt.“ (IndieKinoMag)
► Mo, 28. & Di. 29. Oktober, 20:45 Uhr

„The house is not a machine!“ Die irische Desig-
nerin und Architektin Eileen Gray protestiert 
in den 20er Jahren gegen die kalten Entwürfe 
ihrer männlichen Kollegen und schuf revoluti-
onäre, metallische Designs, die heute als Inbe-
griff  der Moderne gelten. 1929 erbaute sie für 
sich und ihren Partner Jean Badovici ein Haus 
an der Côte d’Azur, ein avantgardistisches 
Meisterwerk namens E.1027. Le Corbusier war 
fasziniert von dem Anwesen und zog nebenan 
in ein Fischerhäuschen. In Abwesenheit von 
Eileen Gray überzog er die Wände ihres Hau-
ses mit Wandmalereien. Die Designerin sprach 
von dreistem männlichem Vandalismus und 
forderte ihn auf, sie zurückzunehmen, was er 
nie tat. Stattdessen baute er nur wenige Meter 
entfernt sein kleines Haus Le Cabanon. Eileen 
Gray kam nie mehr in ihr Haus zurück …

Beatrice Minger lässt in kunstvoll arran-
gierten Reenactments das Dreiergespann 
wiederauferstehen. Dabei geht es um männ-
liche Macht, ihren Kollegen Le Corbusier, ih-
ren Partner Jean Badovici und ihre weibliche 
Stärke.

► Fr, 1. – So. 3. November, 16:30 Uhr

Heinz Hellmich, Mitte Fünfzig, hat ein Prob-
lem. Der Zeitgeist ist gerade nicht auf seiner 
Seite. Modern, woke und politisch korrekt soll 
er sich in seiner Firma präsentieren. Da kann 
er einfach nicht mithalten und leistet sich ein 
paar schwere Ausrutscher… Um der drohen-
den Entlassung vorzubeugen, lädt Heinz sei-
nen Chef und weitere Gäste zu einem Dinner 
mit der Familie ein. Socializing ist angesagt, 
und zwar politisch korrekt. Es kommt, wie es 
kommen muss: schon im Vorfeld gibt es fami-

liären Knatsch. Am Abend kommen dann noch 
ein paar ungeladene Gäste, die Fassade der 
heilen Familie bröckelt und die Dinnerparty 
eskaliert … 

„wir wollten in diesem Film Deutschland an 
einen Tisch bringen und die Charaktere mitein-
ander streiten, aber auch zusammen lachen 
lassen, über sich selbst und über den Wahnsinn 
unserer Zeit.“ (S. VERHOEVEN)

► Do, 31. Oktober – Mi. 6. Nov., 18:30 Uhr
„Ich bin eine Außerirdische hier und möchte 
es auch bleiben.“ Wie richtig dieser Satz von 
Petra Kelly ist, bekräftigt dieser Dokumen-
tarfi lm über die internationale Ikone der 
Umweltbewegung und das Gründungsmit-
glied der Grünen, Petra Kelly. Die überzeugte 
Feministin setzte sich schon als Jugendliche 
in den USA für den gewaltlosen Widerstand 
ein, arbeitete im Wahlkampfteam von Robert 
Kennedy und der Bürgerrechtsbewegung. Elo-
quent, unermüdlich und konsequent verstand 

sie es, die großen Themenblöcke Atomkraft, 
Frieden, Umwelt und Menschenrechte zu 
verschmelzen und salonfähig zu machen. Die 
Dokumentaristin Doris Metz schaff t es, aus 
der ungeheuren Materialfülle und mit klug 
ausgewählten Zeitzeugen und Angehöriger 
Kellys einen roten Faden durch das tragisch 
endende Leben von Petra Kelly zu legen und 
ein umfassendes Porträt einer visionären 
Frau vorzustellen.
► Mo, 14. & Di, 15. Oktober, 18:30 Uhr

Adelmo Fornaciari – aufgewachsen in der 
ärmlichen Emilia Romagna, mehrfach beim 
Festival in San Remo auf den letzten Plätzen 
gelandet und dann… – „Rispetto“, das 1986er 
Album und der internationale Durchbruch! 
Unverwechselbar Zuccheros Reibeisenstimme, 
sein italienischer Blues. Fast alle Rock-Größen 
haben mit ihm gespielt. Sting, Bono, Brian May, 
Peter Gabriel, Eric Clapton, Paul Young, aber 
auch Miles Davis. Unvergesslich sein Duett mit 
Luciano Pavarotti! Die Kollegen schwärmen 
von seiner einzigartigen Mischung aus Blues, 
Soul, Rock und Italiana und bewundern seine 
sympathische Bodenständigkeit.

„…ist ein intimes Film-Porträt einer span-
nenden Künstler-Persönlichkeit geworden, zu-
gleich aber leicht zugänglich – wie Zuccheros 
Musik selbst.“ (KINO-ZEIT.DE)

► Fr, 18. – So, 20. Oktober, 16:30 Uhr

MemoryMemory
► USA/Mexiko 2023 ► REGIE: Michel Franco ► DARSTELLER: Peter Sarsgaard, Jessica Chastain, 
Merritt Wever, Jessica Harper, Elsie Fisher ► 103 Min. ► frei ab 12 Jahren

„Dieser Film bricht alle Regeln der Liebesfi ktion 
– und erfüllt deren Ziel letztlich besser.“ (KINO-

ZEIT.DE).
Seit 13 Jahren nüchtern. Seit 13 Jahren end-

lich Kontrolle über ihr Leben: Sylvia, alleiner-
ziehende Sozialarbeiterin, hat allen Grund, 
mit ihren Kolleginnen zu feiern. Doch Sylvia 
sitzt in sich gekehrt abseits der Feiernden. 
Was ist ihr in ihrem Leben bloß zugestoßen? 
Der mysteriöse Mann Saul gesellt sich zu ihr 
und folgt ihr später stumm nach Hause. Ein 
Stalker? Am nächsten Morgen liegt Saul halb 
erfroren vor der Eingangstür. Er leidet unter 
Demenz. Bald hat Sylvia einen ungeheuren 
Verdacht. War vor Jahren Saul ihr Vergewal-
tiger? Trotz aller Widrigkeiten nimmt sich 

Sylvia des kranken Mannes an und eine un-
mögliche Liebesgeschichte bahnt sich an.

Eine vielschichtige, meisterhaft verwo-
bene Geschichte über zwei vom Schicksal 
gebeutelte Menschen. Jessica Chastain und 
Peter Sarsgaard faszinieren mit facettenrei-
cher und zurückhaltender Schauspielkunst!

► Do, 24. – So, 27. Oktober, 20:45 Uhr

Sie sind wieder auf der Leinwand! Duff y, 
Schweinchen Dick und die verrückten Figuren 
aus den Looney Tunes Slapstick Filmen (Bugs 
Bunny, Tweety usw.) sorgen für turbulente 
Kino-Unterhaltung!

Aus Geldmangel haben die beiden einen 
Job in der Kaugummifabrik angenommen und 
entdecken bald, dass Aliens den Kaugummis 

einen Schleim beimischen, der alle zu willen-
losen Zombies macht. Duff y und Dick schmie-
den mit der Lebensmittel-Testerin Petunia Pig 
einen Rettungsplan für die Welt…

Verrückt, kurzweilig, subversiv und auch 
für Eltern geeignet!
► Unsere Altersempfehlung: ab 7 - 9 Jahren
► Sa, 12. & So, 13. Oktober, 14:30 Uhr

Zusammen mit zwei Ratten baut der Biber den 
größten Damm des Waldes und ist mächtig 
stolz auf den riesigen See, der sich bald auf-
staut. Doch als die anderen Tiere des Waldes 
von ihrer abendlichen Feier aufwachen, ste-
hen sie im Wasser, das immer höher steigt. Vor 
allem Eule hat richtig Angst vor dem Wasser, 
fl üchtet und trägt einen Rettungsring. Hase 
und Fuchs machen sich auf, ihren Freund Eule 

und den Verursacher der Überschwemmung 
zu suchen und stoßen bald auf zwei Pi-ratten 
im Schnellboot …

„…begeistert mit liebenswerten Figuren 
und einer großen Portion Humor.“ (FILMFEST 

MÜNCHEN)

► Unsere Altersempfehlung: ab 5 – 6 Jahren
► Do, 24. & Fr, 25. Oktober, 16:30 Uhr
► Sa, 26. & So, 27. Oktober, 14:30 Uhr

Der el� ährige Dylan und sein Freund Youssef 
träumen davon, Fußballprofi s zu werden. Ihr 
gesamter Alltag besteht aus Fußballspielen, 
unter anderem in ihrem Verein. Doch plötzlich 
zwingt ein schwerer Unfall Dylan in den Roll-
stuhl. Er ist querschnittsgelähmt. Zusammen 
mit seinen Freunden muss er lernen, mit einer 
komplett fremden Lebenssituation umzuge-
hen. Trotzdem bleiben sie hartnäckig am Ball.

Ebenso fesselnd wie lebensnah und über-
zeugend: „Dieser sympathische Jugendfi lm han-
delt von geplatzten Träumen und der Kraft der 
Freundschaft, nimmt sich aber auch mit großer 
Ernsthaftigkeit des Themas Behinderung an.“
(FILMDIENST)

► Unsere Altersempfehlung: ab 10 – 12 Jahren
► Sa, 2. & So, 3. November, 14:30 Uhr

Findus wird erwachsen!? Der vorwitzige 
Kater kann schließlich schon alleine im Zelt 
übernachten. Naja, fast alleine. Was spricht 
also dagegen, dass Findus ein eigenes Häus-
chen bewohnt?! Da Pettersson das Gehopse 
von Findus auf seiner neuen Sprungfeder-
matratze sowieso schon auf die Nerven geht, 
baut er fl ugs das Plumpsklo im Garten zu ei-
nem hübschen Häuschen für Findus um. Doch 

bald fühlt sich Pettersson ziemlich einsam 
und als dann noch nachts ein Fuchs bei Fin-
dus auftaucht ...

„Eine gleichermaßen amüsante wie kurzwei-
lige Geschichte über das Erwachsenwerden“
(FILMSTARTS.DE)

► Unsere Altersempfehlung: ab 6 Jahren
► Sa, 19. & So, 20. Oktober, 14:30 Uhr

Fuchs und Hase retten den Wald
► Niederlande/Belgien/Luxemburg 2024 ► REGIE: Mascha Halberstad 
► Animations� lm ► 70 Min. ► frei ab 0 Jahren ► empfohlen ab 5 – 6 Jahren

Bleib am Ball – egal was kommt
► Niederlande 2022 ► REGIE: Camile Schouwenaar ► DARSTELLER: Maik Cillekens, 
Anouar Kasmi, Kailani Busker, Mohammed Tijani, Martijn Fischer ► 90 Min. 
► frei ab 6 Jahren ► empfohlen ab 10 – 12 Jahren

Ida hat diesmal Großes vor: am Waldtag soll 
die Klasse mit einem Song auf die drohende 
Rodung des Waldes aufmerksam machen und 
gleichzeitig den Bau eines Luxushotels verhin-
dern. Aber zuerst müssen sich die Klasse und 
auch die Lehrer zusammenraufen. Ob dabei 
die neuen magischen Tiere, ein veganes Kroko-

dil und ein französischer Kater helfen können?
„Fantasy und Abenteuer, Humor und Roman-

tik. Ein spielfreudiges Ensemble, viele deutsch-
sprachige Popsongs, fl otte Choreografi en und 
eine geschmeidige Animation!“ (FILMDIENST)

► Unsere Altersempfehlung: ab 10 Jahren
► Do, 10. – So, 13. Oktober, 16:30 Uhr

Ein klebriges Abenteuer:
Duffy Duck und Schweinchen Dick retten den Planeten

► USA/Kanada/Großbritannien 2024 ► REGIE: Peter Browngardt 
► Animations� lm ► 91 Min. ► frei ab 6 Jahren ► empfohlen ab 7 – 9 Jahren

Pettersson und Findus 3 – Findus zieht um
► Deutschland 2018 ► REGIE: Ali Samadi Ahadi ► DARSTELLER: Stefan Kurt, 
Marianne Sägebrecht, Max Herbrechter ► 81 Min ► frei ab 0 Jahren 
► empfohlen ab 6 Jahren

Liebe Kinder, liebe Eltern!
Filme für die ganze Familie in unserem Nachmittagsprogramm! Wie gewohnt könnt ihr Euch 
über die Filme in den Beschreibungen unten näher informieren und natürlich läuft vor jedem 
Film wieder ein hübscher Kurzfi lm. Also, auf zu den spannenden Geschichten von Mina, Duff y 
und Schweinchen Dick, Pettersson & Findus, Fuchs & Hase und dem Fußballfan Dylan!
Bis bald im Casablanca!

Kinderkino

Die Schule der magischen Tiere 3
► Deutschland 2024 ► REGIE: Sven Unterwaldt ► DARSTELLER: Emilia Maier, 
Leonard Conrads, Loris Sichrovsky, Luis Vorbach, Milan Peschel, 
Justus von Dohnányi ► 105 Min. ► frei ab 0 Jahren ► empfohlen ab 10 Jahren

Für die pummelige Brillenträgerin Mina ist die 
Welt eigentlich in Ordnung, bis … der Hip-Hop 
Star E.D.Win an ihre Schule kommt. Mina ver-
knallt sich ein wenig in den Hip-Hopper. Sie 
möchte ihm gefallen und an einem Tanzwett-
bewerb teilnehmen. Dafür beginnt sie hart zu 
trainieren, sich einen neuen Look zuzulegen 
und natürlich abzunehmen. Ihr Freund Mar-
cus sieht das gar nicht gern und bald zeigen 

sich die Folgen: Mina bricht vor Erschöpfung 
zusammen…

Selten wurde DAS Thema für junge Mäd-
chen, Schönheitsideal und Selbstfi ndung, in 
einen so sympathischen und glaubwürdigen 
Jugendfi lm verpackt.

► Unsere Altersempfehlung: ab 10-12 Jahren
► Sa, 5. & So, 6. Oktober, 14:30 Uhr

Dancing Queen
► Norwegen 2023 ► REGIE: Aurora Gossé ► DARSTELLER: Liv Elvira Kippersund Larsson, 
Sturla Puran Harbitz, Viljar Knutsen Bjaadal, Cengiz Al, Anne Marit Jacobsen 
► 92 Min. ► frei ab 6 Jahren ► empfohlen ab 10 – 12 Jahren

Petra Kelly – Act Now!Petra Kelly – Act Now!
► Deutschland 2024 ► REGIE: Doris Metz ► Dokumentar� lm ► 104 Min.

Zucchero – Sugar FornaciariZucchero – Sugar Fornaciari
► Italien 2023 ► REGIE: Valentina Zanelli, Giangiacomo De Stefano
► Dokumentar� lm ► 75 Min. ► frei ab 0 Jahren

Immer, wenn Sie einen dieser Stempel am Rande eines Filmes in der Monatsübersicht entdecken, 
läuft der Hauptfi lm in einer untertitelten Originalversion! Also, wer auf das authentische Kino-
vergnügen Wert legt und deutsche Synchronstimmen furchtbar fi ndet: nehmen Sie das Original!

Liebes Publikum!

Wieder gehen wir mit dem Kino Herbst in die Vollen! TURNHEIM&LIPPL begeistern 
ganz sicher mit SHERLOCK UND DER LETZTE HUND live auf der Kinobühne. Beate 
Grötsch entführt mit ihrem Diavortrag ARE YOU ONE OF THESE FISH PEOPLE? nach 
Neuseeland. Die Filme der bundesweiten Dokumentarfi lmwoche LETsDOK! SHE CHEF
(mit Regisseurin Melanie Liebheit zu Gast!) und BERGFAHRT bilden zusammen mit 
DER WAHRE PREIS DER MODE, DAS GULLSPÅNG GEHEIMNIS und EILEEN GRAY UND 
DAS HAUS AM MEER Höhepunkte in unserer Reihe .dok.

Insgesamt sind so im Oktober 28 Filmtitel auf unserer Leinwand zu goutieren. 
Vorsortierte Qualitätsware, fast nur aus Europa! Von Kate Winslet, Jean-Pierre Melville, 
Michel Franco, Pedro Almodovar und Andreas Dresen bis zu Artus Solaro, Miia Tervo und Victor 
Kossakowsky. Kennt man nicht?! Na dann aber los!

Bis bald im Casablanca!
Sehen statt Schauen!

Die Fast-Fashion Modebranche boomt. Trotz 
wiederkehrender Schreckensberichte aus den 
Billiglohn-Herstellungsländern möchte der 
modebewusste Konsument nicht auf ange-
sagte und vor allem preisgünstige Klamotten 
verzichten. Ständig wird Neues erworben und 
gleichzeitig das „Alte“ entsorgt. Doch welche 
Auswirkungen hat das System Fast-Fashion? 
Der Dokumentarfi lmer Andrew Morgan hat 
sich nach Bangladesch, Indien, China, Kam-
bodscha, Afrika und Haiti begeben, um vor 
Ort in off enen Gesprächen mit Arbeiterinnen 
(85% der Billigproduktion liegen in ihren Hän-
den!), lokalen Unternehmen, Umweltexperten 
und kritischen Kennern der Branche zu reden. 
Die Wechselwirkungen zwischen exzessivem 
Modekonsum, Ausbeutung und Umweltzer-
störung werden so überdeutlich. Wachsende 
Kritik, aber auch neue Ideen von Modema-
chern und Modelle der Fair-Trade Produktion 
entstehen.

„…durch das komplexe Gewebe seiner Argu-
mentation eine wahrlich au� lärende Lektion.“
(EPDFILM)

Vor der Filmvorführung zeigt die Umwelt-
referentin Dr. Kirsten Bähr in einem Referat 
auf, wie verantwortliche Kaufentscheidun-
gen einen wichtigen Beitrag zu nachhalti-
gem Modekonsum leisten können. Darüber 
hinaus präsentiert der Weltladen und die 
Würzburger Fima JAC nach Fair-Trade Regeln 
produzierte Kleidung im Kinofoyer.

► Mi, 23. Oktober, 19:30 Uhr

Kurz� lme im Oktober
Packend, schräg, schnell, kurz, gut: unsere Kurzfi lme! Immer vor den Filmen der Hauptvorstellung II.

ZIELPUNKTE DER STADT – ist ein Filmgedicht über die städtische Umgebung der Menschen, 
eine Topographie des modernen Stadtalltags.    
► ZIELPUNKTE DER STADT – von 3. bis 9. Oktober

Als sich ein kleines Transportproblem zum großen entwickelt, erweist sich der Pragmatismus 
des Alters:    
► GIRL POWER – von 10. bis 16. Oktober

Die Künstlerin Annemarie Ladewig wird 1945 verhaftet und zunächst in das Gestapo-Gefäng-
nis Fuhlsbüttel, dann später ins KZ Neuengamme gebracht. Dort verfasst sie einen letzten Brief 
an ihren Verlobten.     
► GELIEBTES DU – von 17. bis 23. Oktober

Als Glenn sich mitten in der Natur verliebt, beschließt das frischgebackene Paar, ihr Leben im 
Wald zu verbringen. Doch dazu muss sich einiges ändern. Was alles zeigt GLENN, THE GREAT 
NATURE LOVER.     
► GLENN, THE GREAT NATURE LOVER – von 24. bis 30. Oktober
FÁR zeigt drei Kollegen, die über Immobilienanlagen diskutieren. Da prallt eine Möwe gegen 
die Fensterscheibe. Anna kann den sterbenden Vogel nicht ertragen…     
► FÁR – ab 31. Oktober

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

„Kennt ihr den?“ „Habt ihr jenen schon gezeigt?“ „Was ist denn eigent-
lich mit ...?“ „Oh, hab ich verpasst!“ Linderung schaff t unsere Filmrei-
he „AUGEN AUF! GUTE FILME. GUTES KINO.“  Unter diesem Gütesiegel 
wollen wir Ihre geneigte Aufmerksamkeit auf cineastische Feinkost 
lenken, die in der alltäglichen Medienfl ut unterzugehen droht.

Das Porträt einer leidenschaftlichen jungen 
Köchin. Nach ihrer Lehre im legendären Wie-
ner „Steirereck“ und dem Gewinn der Jugend-
kochweltmeisterschaft packt Agnes Karrasch 
die Koff er und begibt sich auf ihre Lehr- und 
Wanderjahre. Als Praktikantin arbeitet sie 
im „Vendôme“ in Bergisch-Gladbach, im „Dis-
frutar“ in Barcelona und im „Koks“ auf den 
Faröern. Allesamt drei Sterne Restaurants, 
allerdings unterschiedlichster Konzepte. Die-
se Langzeitstudie gibt einen tiefen Einblick in 
die Spitzengastronomie und begleitet Agnes 
Karrasch bei ihren Erfahrungen in den Kü-
chen auf der Suche nach ihrem eigenen Weg. 

Regisseurin Melanie Liebheit stellt per-
sönlich am 3. Oktober ihren Film im Casa-
blanca vor und steht dem Publikum zum 
Gespräch bereit.

► Do, 3. Oktober, 20:45 Uhr

Die Faszination der Berge – sie wurzelt tief 
im Menschen. Aber jenseits des Massentou-
rismus gibt es Menschen, die in den Bergen 
leben, die tagtäglich mit ihnen konfrontiert 
sind. Dominique Margot reiste Jahre durch 
den Alpenraum und porträtierte vor spek-
takulären Landschaften beeindruckende 
Menschen, die sich in ihrem Leben auf ver-
schiedenste Art mit den Alpen auseinander-
setzen. Sei es als geologische Formation, als 

Lebensraum von Menschen, Tieren und Pfl an-
zen, als Herausforderung oder als mystischen 
Ort. Dabei entstand „…ein buntes Spektrum all 
dessen, was sich unter dem Begriff  Bergfaszina-
tion unterordnen lässt. Es stellt dabei in beein-
druckender Weise auch klar, dass der Mensch 

– nachgerade in den Bergen – alles andere als 
das Maß aller Dinge ist.“ (CINEMAN.CH)

► Di, 8. & Mi, 9. Oktober, 20:30 Uhr

"Ich hasse Beton" (MICHELE DE LUCCHI)

In Victor Kossakovskys („Gunda“!) Wettbe-
werbsbeitrag der Berlinale dreht sich alles um 
Gestein und was der Mensch daraus macht. 
Er zeigt in atemberaubenden Bildern Mega-
Steinbrüche in den Alpen, 3D-Betondrucker 
auf Baustellen und die riesigen Trümmer-
landschaften in der Türkei nach dem Erdbe-
ben 2023. Der Film begleitet den italienischen 
Architekten Michele De Lucchi in den Libanon 
zu der gigantischen Tempelanlage von Baal-
bek und fordert einen radikalen Paradigmen-
wechsel im Verhältnis Mensch und Umwelt.

„… eine Refl exion über das bauliche Gestal-
ten. Dabei werden atemberaubende Eindrücke 
antiker Monumente mit Bildern aus der vom 

Krieg gezeichneten Ukraine und vom Erdbeben 
zerstörten Wohnvierteln in der Türkei mitein-
ander verbunden. Ein (…) Film, dem es weniger 
um Kontexte und stringente Argumente geht 
als um die großen Fragen von Zivilisation und 
Zerstörung.“ (FILMDIENST)

► Fr, 4. – So, 6. Oktober, 20:45 Uhr
► Mo, 7. Oktober, 20:30 Uhr

Mit bissiger Ironie verarbeitet der 67jährige 
Comedian Edgar die Probleme des Älterwer-
dens. Seine höchst erfolgreiche Bühnenshow 
handelt von gescheiterten Ehen, nachlassen-
der Libido, undankbaren Kindern, allerlei Al-
tersgebrechen und natürlich dem nahenden 
Tod. Edgar scheint das alles locker verarbei-
tet zu haben. Aber kaum gehen die Lichter 
aus, wird Edgar zum einsamen Alkoholiker, 
der sich mit Online-Shopping und Groupies 
tröstet. Da steht Edgar plötzlich vor seiner Ex-

Frau Eva, 25 Jahre nach der Scheidung. Eva ist 
unheilbar an Krebs erkrankt. Sie beschließt, 
ihn auf seiner Tournee zu begleiten. Irgendwie 
kommen sich die beiden näher und eine Reise 
zurück zu sich selbst kann beginnen… 

Markus Gollers („25km/h“, „One for the 
Road“ ) neuer Film bringt Uwe Ochsenknecht 
und Corinna Harfouch in einer Tragikomödie 
voller unvorhersehbarer Momente zusammen.

► Mo, 7. – Mi, 9. Oktober, 18:30 Uhr

10 Millionen Franzosen können nicht irren! 
– Kein Wunder, denn diese so mitreißende wie 

augenzwinkernde Komödie wird obendrein 
von einer großen Warmherzigkeit getragen! 

Paul und sein Vater LaFraise haben es sehr 
eilig. Soeben haben sie einen Juwelier ausge-
raubt und rennen zu ihrem Fluchtauto. Doch 
das stand auf einem Behindertenparkplatz! 
Stattdessen steht da jetzt ein Reisebus mit 
einer Behindertengruppe, die zum Ferien-
lager auf eine Berghütte fahren wollen. Die 
Betreuer warten nur noch auf einen Mitrei-
senden. Kurzerhand gibt sich Paul dafür aus 
und LaFraise erklärt sich zu seinem Betreuer. 
Die ausgelassene Truppe fährt los und natür-
lich haben die Behinderten die Gauner bald 
durchschaut: der Beginn eine wunderbaren 
Reise, die keiner vergessen wird.

„Von leisem Humor bis hin zu krawalligen 
Running Gags“ (EPDFILM) hält uns diese fl otte 
Komödie den Spiegel vor und glänzt mit einer 
umwerfenden Truppe Laiendarsteller!

► Fr, 4. – So, 6. Oktober, 16:30 Uhr
► Do, 10. – So, 13. Oktober, 18:30 Uhr

Thelma, über 90 Jahre alt und überaus rüstig, 
ist beschämt und sauer. Sie ist einem Telefon-
betrüger mit dem Enkeltrick auf den Leim 
gegangen und hat 10 000 Dollar, nahezu ihre 
gesamten Ersparnisse, verloren. Bisher war 
Thelma stolz darauf, ihr Leben im Griff  zu ha-
ben. Aber jetzt könnten ihre Tochter und ihr 
Schwiegersohn Recht haben, dass sie in ein 
Heim muss. Die Polizei hat anderes als diesen 
unwichtigen Fall zu tun und wiegelt Thelma 
ab. Als Thelma allerdings von Tom Cruise 
liest, den sein Alter vor keinem Stunt abhält, 
fasst sie den Entschluss, ihr Geld zurückzu-
holen. Mit dem Roller ihres alten Kumpels 
Ben, einer geborgten Knarre und ein bisschen 
gesundem Menschenverstand sollte das kein 
Problem sein …

Eine turbulente, erfrischende Komödie, die, 
kaum zu glauben, auf den Erfahrungen von 
Regisseur Josh Margolins eigener Großmut-
ter (103!) basiert und in der die 94jährige June 
Squibb ihre erste Hauptrolle spielt!

► Do, 10. – Di, 15. Oktober, 20:30 Uhr
► Mi, 16. – Di, 22. Oktober, 18:30 Uhr

„Mit ihren Aufnahmen von der Kriegsfront 
sowie der Befreiung der KZs Dachau und Bu-
chenwald schuf sie zentrale fotografi sche 
Erinnerungs-dokumente gegen das Vergessen.“ 
Lee Miller – Mode-Model, Muse, Mode- und 
schließlich Kriegsfotografi n. Dank des Ein-
satzes von Kate Winslet (es war ihr Herzen-
sprojekt) kommt ein Biopic über Lee Miller 
jetzt auf die Kinoleinwand.

Ein junger Journalist möchte die gealterte 
Fotografi n interviewen. Zuerst zeigt sich Lee 
Miller verschlossen, aber dann beginnt sie zu 
erzählen. 1938 genießt sie noch das Pariser 
Bohème-Leben, geht aber bald nach London, 
um für die VOGUE zu fotografi eren. Ihre Moti-
ve wandeln sich drastisch, als der Krieg nach 
England kommt. Doch Lee will weiter vordrin-
gen, will an die Front und fi ndet in dem Foto-

grafen David E. Sherman einen Mitstreiter, 
um die Schrecken des Krieges zu dokumen-
tieren. Ikonische Bilder entstehen, sie bleiben 
nach dem Krieg in Lees Kopf. Sie gerät in eine 
schwere Krise und packt die Bilder weg. 

Chronologisch erzählt und perfekt mit ei-
ner herausragenden Kate Winslet umgesetzt, 
ist dieser Film eine längst fällige Hommage an 
die großartige dokumentarische Fotografi n 
Lee Miller.

► Do, 3. – So, 6. Oktoner, 18:30 Uhr

Längst überfällig ist dieses Biopic von Mar-
cus O. Rosenmüller, ein sich über Jahrzehnte 
erstreckendes geradliniges Porträt der einst 
unterschätzten Künstlerin.

Die Schergen der Reichskunstkammer 
klopfen an Münters Tür in Murnau. Sie sind 
auf der Suche nach „entarteter Kunst“. Mün-
ters langjähriger Geliebter Wassily Kandins-
ky fällt unter diesen Bann. Doch Gabriele 
Münter hat seine Bilder schon versteckt. In 
den Anfängen des 20. Jahrhunderts kommt 
die kunstbegeisterte Gabriele von New York 
nach München. Sie belegt einen Kurs bei dem 
schon berühmten Kandinsky und beide ver-
lieben sich ineinander. Obwohl Kandinsky 

verheiratet ist und Gabriele häufi g aufl aufen 
lässt, setzt sie sich durch und scheut keine 
Konfrontation. Beide werden Gründungs-
mitglieder des BLAUEN REITER. In einer Zeit 
gesellschaftlicher Umbrüche revolutioniert 
der zunehmend abstrakte Expressionismus 
dieser Künstlergruppe die Kunst.

► Do, 24. – Di, 29. Oktober, 18:30 Uhr

Bevor der Begriff  zum gefl ügelten Wort wurde, war großes Kino wirklich GROSSES KINO. Über-
wältigende Bilder, mitreißende Handlung, charaktervolle Darsteller und packende Drehbücher. 
Mit einer streng subjektiven Werk-Auswahl unserer „Großes Kino“–Klassiker huldigen wir den 
Meisterwerken der Filmgeschichte. Natürlich stellen wir jeden Film persönlich vor und spre-
chen über das, was für uns großes Kino bedeutet.

Vom Auge mitten ins Herz!

Jean-Pierre Melville: bis heute müssen sich 
alle Kriminalfi lme an seinen meisterhaften 
Filmen messen. Sein zentrales fi lmisches 
Werk ist diese Geschichte eines einsamen 
Killers, Alain Delon alias Jeff  Costello, der dem 
Kodex des Samurai verpfl ichtet ist. Präzise 
und emotionslos erledigt er seinen Job und 
erschießt einen Nachtclubbesitzer. Er wird 
verhaftet, aber dank der Aussage einer Zeugin 
wieder freigelassen. So wird er zum Risiko für 
seine Auftraggeber. Der Jäger wird zum Ge-
jagten. Mit eiskalter Perfektion entzieht sich 
Costello jedoch der Polizei, übernimmt einen 

neuen Auftrag und rächt sich konsequent.
In seiner rigorosen Stilisierung bedeutet 

'Le Samourai' einen Höhepunkt fi lmsprachli-
cher Vollendung, dessen Qualitätsstandard 
kaum je wieder erreicht wurde. Auf seine 
virtuosen Schwarz-Weiß Bilder und das sug-
gestiv-minimalistische Spiel von Alain Delon 
konnte sich Melville dabei verlassen: nach 
acht Minuten fällt in 'Le Samourai' das erste 
Wort. Wahrlich GROSSES KINO und eine klei-
ne Hommage an Alain Delon!

►  Mi, 16. Oktober, 20:30 Uhr

Der eiskalte EngelDer eiskalte Engel
Le Samourai

► Frankreich 1967 ► REGIE: Jean-Pierre Melville ► DARSTELLER: Alain Delon, Nathalie Delon, 
Cathy Rosier ► 103 Min ► frei ab 16 Jahre

: Melanie Liebheit, Gereon Wetzel : Melanie Liebheit, Gereon Wetzel : Melanie Liebheit, Gereon Wetzel 

 97 Min. 97 Min. 97 Min.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

1984 in Lappland. Die alleinerziehende Mutter 
Niina, gerade eben von ihrem Bäckerei-Job 
gefeuert, demoliert aus Versehen das Pano-
ramafenster der „Lappland News“. Der Chef 
des lokalen Käseblättchens lässt sich von ihr 
überreden, den Schaden mit selbstgeschrie-
benen Artikeln wieder auszugleichen – hei-
tere Themen vorausgesetzt! Niina aber glaubt, 
an einer großen Story dran zu sein. Hat wirk-
lich niemand außer ihr den Knall gehört? Als 
fi nnisches Militär in dem Dörfchen anrückt, 
verdichten sich die Hinweise, dass im Eis 
eine sowjetische Rakete abgestürzt ist. Die 
lethargischen Lappländer wollen von atoma-

rer Angst aber nichts wissen. Niina verwickelt 
sich in eine absurde Recherche, während Inari 
in eine Raketenkrise schlittert.

Wir zeigen diese typische skandinavische 
Komödie am 6. November um 20:30 Uhr in ei-
ner Preview vor Bundesstart.

► Mi, 6. November, 20:30 Uhr

Andreas Dresens („Halbe Treppe“, „Sommer 
vorm Balkon“, „Rabiye Kurnaz gegen George 
W. Bush“ ) fünfter Berlinale Beitrag erzählt 
von der Widerstandsgruppe „Rote Kapelle“, 
die während der Nazi-Herrschaft Flugblät-
ter verteilte, warnende Funksprüche in die 
Sowjetunion absetzte und eines der größten 
Widerstands-Netzwerke im Dritten Reich 
organisierte.

1942. Die schwangere Hilde Coppi wird von 
der Gestapo verhaftet und ins KZ Plötzensee 
gebracht. Hier wird sie in stiller Würde den 
kurzen Rest ihres Lebens verbringen und ih-
ren Sohn Hans zur Welt bringen. Gleichzeitig 
wird auch Hans Coppi, der Vater des Kindes 
verhaftet. Beide werden kurz nacheinander 
1943 hingerichtet. Während ein Handlungs-
strang des geradlinig erzählten Historien-
dramas sich auf diesen Endpunkt zubewegt, 
entfaltet sich in Rückblenden, wie Hilde Teil 

der Widerstandsgruppe wird und sich in Hans 
verliebt. Immer wieder kehren sie dabei an ei-
nen sommerlichen See zurück und feiern das 
Leben, während sie ihre Aktionen planen.

Keine wilde Actionszenen, spannungsge-
ladene Spionagemomente oder wilde Nazi-
Schergen, dafür „…alles andere als ein weite-
rer marktschreierischer Antinazifi lm, sondern 
das konzentrierte Porträt ganz normaler junger 
Leute in einer unmenschlichen Zeit.“ (TIP)

► Do, 17. – Di, 22. Oktober, 20:30 Uhr
► Sa, 26. & So, 27. Oktober, 16:15 Uhr

preview: preview: Neuigkeiten aus LapplandNeuigkeiten aus Lappland
OHJUS

► Finnland/Estland 2024 ► REGIE: Miia Tervo ► DARSTELLER: Oona Airola, Pyry Kähkönen, 
Hannu-Pekka Björkman, Tommi Korpela, Jarkko Niemi ► 110 Min

In Liebe, Eure HildeIn Liebe, Eure Hilde
► Deutschland 2024 ► REGIE: Andreas Dresen ► DARSTELLER: Liv Lisa Fries, 
Johannes Hegemann, Lisa Wagner, Alexander Scheer, Emma Bading, 
Sina Martens, Lisa Hrdina, Lena Urzendowsky ► 124 Min. ► frei ab 12 Jahren

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.


